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Ministerium des Innern NRW, 40190 Düsseldorf 

Präsidenten des Landtags 
Nordrhein-Westfalen 
Herrn Andre Kuper MdL 
Platz des Landtags 1 
40221 Düsseldorf 

für die Mitglieder 
des Innenausschusses 

Ministerium des Innern 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Der Minister 

LANDTAG 
NORDRHEIN-WESTFALEN 

. WAHLPERIODE 

Sitzung des Innenausschusses am 15.05.2025 
Antrag der Fraktion der SPD vom 05.05.2025 
,,Umsetzungsstand bei der Novellierung des BHKG" 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

zur Information der Mitglieder des Innenausschusses des Landtags über­

sende ich den schriftlichen Bericht zum Tagesordnungspunkt „Umset­

zungsstand bei der Novellierung des BHKG". 

Mit freundlichen Grüßen 

9 . Mai 2025 
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Ministerium des Innern 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Der Minister 

Schriftlicher Bericht 

des Ministers des Innern 

für die Sitzung des Innenausschusses am 15.05.2025 

zu dem Tagesordnungspunkt 

,,Umsetzungsstand bei der Novellierung des BHKG" 

Antrag der Fraktion der SPD vom 05 .05.2025 

Umsetzungsstand Novellierung BHKG 

Das Gesetz über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastro­

phenschutz (BHKG) ist in seiner· jetzigen Form am 01 . Januar 2016 in 

Kraft getreten. Seitdem hat es nur geringfügige Veränderungen und Neu­

erungen erfahren. Ein Anpassungsbedarf hat sich aus den praktischen 

Erfahrungen der letzten Jahre, ihsbesondere nach dem tragischen Hoch­

wasserereignis vom Sommer 2021, ergeben. Dabei soll der Kern der No­

vellierung in der Stärkung des Katastrophenschutzes liegen. Zugleich soll 

aber auch der Brandschutz modernisiert werden (,,Katastrophenschutz 

stärken , Brandschutz modernisieren"). 

Die beabsichtigten Anpassungen des Gesetzes beruhen zum einen auf 

der Umsetzung der Empfehlungen des durch den Minister des Innern in 

Folge des Hochwasserereignisses vom Sommer 2021 eingesetzten Kom­

petenzteams Katastrophenschutz. Es sollen die im Abschlussbericht „Ka­

tastrophenschutz der Zukunft" (15-Punkte-Plan) vom Februar 2022 er­

folgten Empfehlungen aufgegriffen werden , die sich auf gesetzliche Re­

gelungen beziehen . Zum Umsetzungsstand der weiteren Empfehlungen 

wird auf das „Update Katastrophenschutz" verwiesen . Dieser jährliche 

Bericht wurde zuletzt im Februar 2025 dem Landtag vorgelegt (Vorlage 

18/1281). 

Seite 2 von 5 



Ministerium des Innern 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Der Minister 

Zum anderen beruhen die beabsichtigten Anpassungen auf der Beteili­

gung der Interessengruppen des Brand- und Katastrophenschutzes im 

bisherigen Novellierungsprozess. Den Interessengruppen nach § 57 

BHKG wurde bereits sehr frühzeitig im Novellierungsprozess die Möglich­

keit gegeben, schriftliche Stellungnahmen mit Änderungs- und Ergän­

zungsvorschlägen einzureichen. Zudem erfolgten im November 2023 

Workshops zur Erörterung und Abstimmung verschiedener denkbarer 

Änderungen im Bereich des Katastrophenschutzes. In einem weiteren 

Schritt wurden den Interessengruppen in der zweiten Jahreshälfte 2024 

in mehreren Gesprächen die beabsichtigten Änderungen vorgestellt und 

es wurde ihnen Gelegenheit gegeben, hierzu eine Einschätzung abzuge­

ben sowie Vorschläge und Ideen einzubringen. 

Des Weiteren beruhen die beabsichtigten Anpassungen auf festgestellten 

Änderungs- und Ergänzungsbedarfen der Abteilung 3 des Ministeriums 

des Inneren. 

Der auf dieser Grundlage erarbeitete Referentenentwurf befindet sich 

derzeit in der Ressortabstimmung zur Kabinettbefassung vor der an­

schließenden Verbändeanhörung. 

Einrichtung Landesstelle für den Katastrophenschutz 

Mit meinem Bericht vom 07. Februar 2023 habe ich Sie darüber infor­

miert, dass ich in meinem Haus einen Aufbaustab eingerichtet habe, der 

sich mit allen notwendigen Organisations- und Fachfragen zur Einrich­

tung einer zentralen Landesstelle für den Katastrophenschutz als Orga­

nisationseinheit in meinem Ministerium beschäftigt hat. 

Die konzeptionellen Arbeiten wurden im letzten Jahr abgeschlossen . Da­

rauf folgte die Planung der Umsetzung mit allen hausintern zu beteiligen­

den Stellen. Als letzter Schritt dieser Phase steht aktuell die Zustimmung 
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der zuständigen Personalvertretung im Rahmen ihrer Mitbestimmungs­

rechte an. Danach kann mit der Einrichtung der zentralen Landesstelle im 

Ministerium begonnen werden. 

Parallel zur Konzeption der Landesstelle und zur Novellierung des BHKG 

hat der Aufbaustab bereits begonnen, wichtige neue Themen für den Ka­

tastrophenschutz aufzunehmen und inhaltlich zu bearbeiten. Dies betrifft 

insbesondere die Entwicklung eines digitalen Lagebildes sowie die Ein­

richtung eines operativ-taktischen Führungsstabes auf Ebene der obers­

ten Katastrophenschutzbehörde, um die Aufgabenwahrnehmung des 

Landes im Katastrophenschutz unmittelbar mit dem Vorliegen der recht­

lichen und organisatorischen Voraussetzungen zu stärken. Diese The­

men werden in der neuen Landesstelle weiterbearbeitet und dort mit den 

Katastrophenschutzthemen, die schon jetzt zum Aufgabenumfang des 

Ministeriums gehören, gebündelt. 

Stellen aus dem Nachtragshaushalt 2022 

Der Nachtragshaushalt 2022 wies fünf neue Planstellen im Ministerium 

des Innern aus, die für die Bildung des Aufbaustabes für eine zentrale 

Landesstelle für den Katastrophenschutz vorgesehen waren. Vier dieser 

Planstellen wurden im laufe des Jahres 2023 besetzt. Die fünfte Plan­

stelle blieb zunächst unbesetzt, da die Leitung des Aufbaustabes in Form 

einer Zugleich-Funktion anteilig durch eine vorhandene Referatsleitung 

erfolgt. Im Zuge der Einrichtung der zentralen Landesstelle werden alle 

vier Beschäftigte in die Landesstelle überführt und nehmen dort die oben 

genannten bereits begonnenen Fachaufgaben „digitales Lagebild" und 

,,operativ-taktischer Führungsstab" weiter wahr. 

Eine weitere Planstelle wurde für die Vertretung des Landes Nordrhein­

Westfalen im Gemeinsamen Kompetenzzentrum Bevölkerungsschutz 

(GeKoB) des Bundes und der Länder geschaffen und besetzt. 
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Ferner wurden vier Planstellen für die Aufgaben Zivile Alarmplanung und 

Notfallmanagement innerhalb der Landesverwaltung eingerichtet, von de­

nen drei besetzt wurden . 

In Summe sind dies die zehn Planstellen für den Bereich Katastrophen­

schutz, die im Entwurf des Gesetzes über die Feststellung eines Nach­

trags zum Haushaltsplans des Landes Nordrhein- Westfalen für das 

Haushaltsjahr 2022 (Nachtragshaushaltsgesetz 2022 - NHHG 2022), 

Drucksache 18/900, für das Ministerium des Innern ausgewiesen sind. 
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